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Strafanzeige wegen angeblicher Amtsanmaßung 
 

Damit die Wahnvorstellung des geschäftsunfähigen Richters Wolf endlich als solche festgestellt 
werden kann, erstatte ich jetzt aus formalen Gründen bei Richter Edgar Gramlich eine Strafanzeige, 
erstens gegen mich selbst und zweitens gegen die Psychiater des Mannheimer Zentralinstituts, d.h. 
Dr. B. Alm, Prof. Dr. M. Zink, Dr. A. Hauer, Dr. J. Terhardt, Dr. C. Schadendorf und Dr. C. Vollmert. 
Die Staatsanwaltschaft kann diese Anzeige als http://www.chillingeffects.de/wolf4.pdf downloaden. 

Aus http://www.chillingeffects.de/wolf1.pdf ergibt sich, daß der geschäftsunfähige Richter Wolf den 
Wahn hat, daß "gegen jemand ein Strafverfahren wegen Amtsanmaßung einzuleiten ist", und zwar 
wegen Anmaßung der Einleitung von Betreuungsverfahren. Soweit ich die Wahnvorstellung des 
geschäftsunfähigen Richters Wolf richtig deute, wähnt er als "jemand" die Ärzte des Mannheimer 
Zentralinstituts, denn diese Ärzte behaupten seit Jahren (http://www.chillingeffects.de/wolf3.pdf), 
daß sie "Einleitungen von Betreuungsverfahren" vornehmen. Laut Richter Wolf machen sich damit 
diese Ärzte angeblich seit Jahren wegen Amtsanmaßung strafbar. Und obwohl ich nie behauptete, 
daß ich "Betreuungsverfahren eingeleitet" habe, hat der geschäftsunfähige Richter Wolf den Wahn, 
daß auch ich mich angeblich wegen Amtsanmaßung strafbar gemacht hätte (siehe unten Seite 2). 

Nicht einmal die Psychiater Dr. B. Alm, Prof. Dr. M. Zink usw., obwohl sie seit Jahren im Internet 
behaupten, daß sie Betreuungsverfahren einleiten, machen sich wegen Amtsanmaßung strafbar. 
Und ich, der ich nie Betreuungsverfahren einleitete, konnte mich erst recht nicht strafbar machen. 
Damit der Wahn des geschäftsunfähigen Richters Wolf endlich als solcher festgestellt werden kann, 
ist leider jetzt aus formalen Gründen eine Strafanzeige erforderlich. Bei der Beurteilung des Wahns 
des geschäftsunfähigen Richters Wolf können die Psychiater des Zentralinstituts behilflich sein. 

 

 
(ÀÁÂÃÅÆ ÇÈÃÉÆÁ) 
 

http://www.chillingeffects.de/wolf4.pdf
http://www.chillingeffects.de/wolf1.pdf
http://www.chillingeffects.de/wolf3.pdf


Die von dem geschäftsunfähigen Heidelberger Amtsrichter Wolf behauptete angebliche Amtsanmaßung, Seite 2 von 2 

Screendump vom Juni 2011 der Website http://www.zi-mannheim.de/konsiliar_klinikum.html 

 

Schreiben des geschäftsunfähigen Heidelberger Amtsrichters Wolf vom 17.03.2009 

 

http://www.zi-mannheim.de/konsiliar_klinikum.html


  

 
 

Nachtrag 
 

Die Psychiater des Zentralinstitut für Seelische Gesundheit in Mannheim können endlich aufatmen, 
denn die Staatsanwaltschaft hat das Ermittlungsverfahren gegen mich und gegen 

Dr. Barbara Alm 

Prof. Dr. Mathias Zink 

Dr. Angela Hauer 

Dr. Johannes Terhardt 

Dr. C. Schadendorf 

Dr. Christian Vollmert 

wegen Amtsanmaßung eingestellt, weil die Behauptung der "Einleitungen von Betreuungsverfahren" 
als eines der "Aufgabengebiete" des Mannheimer Zentralinstituts keine "verfolgbare Straftat" ist. 

Insoweit liegt bei dem geschäftsunfähigen Heidelberger Richter Wolf eine Wahnvorstellung vor, der 
forderte: "Um die Akten der Staatsanwaltschaft als zuständiger Strafverfolgungsbehörde vorzulegen, 
wird um Mitteilung gebeten, wer nach Ihrer Behauptung ein Betreuungsverfahren eingeleitet hat". 

 


